Projektverlauf der 09e des HGS am Peterstaler Schulprojekt 2006/2007

Im Februar schlug unser Chemielehrer, Herr Schindler, vor, am Peterstaler Schulprojekt: 

Körper im Wasser, Wasser im Körper

teilzunehmen. Diesen Vorschlag nahmen wir gerne an. In den ersten Stunden sammelten wir Ideen. 

-         Titanic (Bau; Warum schwimmt die Titanic?)

-         Tränendrüse (Warum kommen Tränen? Wie entstehen sie? Zusammenhang mit Gehirn? Woraus bestehen die Tränen?)

-         Versunkene oder versinkende Städte (Venedig, Atlantis)

-         Energiegewinnung aus Wasserkraft
-         Wasserabweisende Stoffe ( Lotus-Effekt)

-         Taucher im Wasser (Druck; Schnelligkeit auftauchen)

· Kläranlage (Aufbau einer Kläranlage)
· Mineralwasser (Was ist enthalten? Welche Arten gibt es?)

Als jede Gruppe ihr Thema ausgesucht und es in den nächsten Stunden bearbeitet hatte, stellten wir unsere Projekte, die wir bis dahin erarbeitet hatten, der Klasse vor. Im nächsten Schritt legten wir die Gruppen zusammen, die ähnliche Themen hatten und bekamen somit

7 große Gruppen.

Wir arbeiteten eifrig im Computerraum. In insgesamt 12 Schulstunden (vorwiegend Chemie aber auch Biologie und Physik) erstellten wir folgende Präsentationen: 

· Titanic

· Tränendrüse 

· Versunkene Städte

· Wasserabweisende Stoffe

· Taucher im Wasser

· Kläranlage

· Mineralwasser

Insgesamt konnten wir während der Projektarbeit sehr viel lernen. Es folgen nun kurze Beschreibungen der verschiedenen Projektverläufe.

Projektverlauf Titanic

1. In welcher Weise wurde die Gruppenarbeit organisiert?
Es wurde abgesprochen, wer was macht, und anschließend wurde in zwei Gruppen gearbeitet.

2. Welche Probleme gab es/wie wurden sie gelöst?

Probleme gab es bei dem Bau des Modells, denn wir wussten nicht, welche Materialien wir verwenden sollten.

3. Was würdet ihr im Nachhinein ändern?


Die Zeit hätte besser eingeteilt werden können und der Bau des Modells hätte früher begonnen werden können.

4. Was ist für euch das wichtigste Ergebnis eurer Arbeit?

Wir finden, das Wichtigste war, die vielen Gründe, dass die Titanic doch nicht unsinkbar war.

Projektverlauf Tränendrüse

Fragen:

   1.   In welcher Weise wurde die Gruppenarbeit organisiert?

   2.  Welche Probleme gab es/ Wie wurden sie gelöst?

   3.  Was würdet ihr im Nachhinein ändern?

   4.  Was ist für euch das wichtigste Ergebnis eurer Arbeit?

Antworten:

1. Wir haben unsere Arbeiten in der Schule gemeinsam erledigt.

2. In unserer Gruppe gab es keine Probleme.

3. Nichts. Unsere zusammen Arbeit hat gut funktioniert.

4. Unsere fertige und vollständige Power Point Präsentation.

Projektverlauf Versunkene Städte

1. In welcher Weise  wurde die Gruppenarbeit organisiert?

Wir haben jeweils Zweiergruppen gebildet und das Thema auch in zwei Teile geteilt und am Schluss alles zusammengefügt.

2. Welche Probleme gab es? Wie wurden sie gelöst?

Jeder hatte eine eigene Vorstellung davon, was wichtig ist und was nicht. Wir fanden zusammen einen Kompromiss.

3. Was würdet ihr im Nachhinein ändern?

Nichts

4. Was ist für euch das wichtigste Ergebnis eurer Arbeit?

Dass aus der guten Zusammenarbeit etwas wirklich Sinnvolles entstanden ist!!

Projektverlauf Lotus-Effekt

In welcher Weise wurde die Gruppenarbeit organisiert?

Wir begannen mit einem Brainstorming und sammelten viele Ideen. Zunächst setzten wir uns in Gruppen von 3-5 Personen zusammen und verteilten unter uns die verschiedenen Themen.

Welche Probleme gab es/ Wie wurden sie gelöst?

Ein großes Problem war, dass einige Schüler oft krank waren und somit die Projekte nicht gemeinsam bearbeitet werden konnten. 

Was würdet ihr im Nachhinein ändern?

Wir hätten versuchen sollen, eigene Versuche in das Projekt zu integrieren.

Was ist für euch das wichtigste Ergebnis der Arbeit?

Das Wichtigste war vor allem, dass wir viel Spaß dabei hatten und interessante Dinge zu verschiedenen Themenbereichen erfuhren.

Projektverlauf Tauchen

Zu Beginn unseres Projektes arbeiteten wir in mehreren Gruppen zusammen welche jedoch unterschiedliche Themen bearbeiteten. Um aufschlussreiche Informationen zu unserem Themen zu erhalten, durchsuchten wir zahlreiche Internetseiten. Dabei stießen wir auf www.wikipedia.de. Diese Seite versorgte uns mit den notwendigen Informationen um eine Präsentation zu erstellen. Daraufhin nutzten wir die uns gegebenen Informationen. Um die Präsentation zu vervollständigen, suchten wir nach Bildern auf www.google.de/bildersuche. Sobald die separaten Gruppen ihre einzelnen Projekte abgeschlossen hatten, fügten wir die Projekte zu einer größeren Präsentation zusammen. 

Nachdem wir unsere Projekte zusammen gefügt hatten, passten wir als erstes die jeweiligen Projekte auf einander an, um einen  flüssigen Übergang zu ermöglichen.

Projektverlauf Kläranlage

Wir waren uns schnell einig mit Hilfe des Internets eine Powerpointpräsentation zu erstellen. Teilweise gab es Probleme sich lange Zeit über zu konzentrieren und die zum Teil komplexen Texte zu verstehen und sinnvoll zusammenzufassen. Wenn man mehr Zeit gehabt hätte, könnte man vielleicht die einzelnen Stufen der Kläranlage noch genauer beschreiben. Ein wichtiges Ergebnis für uns war, dass wir in der Gruppe gut zusammen gearbeitet haben und dass die Kläranlage durch ihre Wasserreinigung wichtig für die Menschen ist.

Projektverlauf Mineralwasser

Fragen:

   1.   In welcher Weise wurde die Gruppenarbeit organisiert?

   2.  Welche Probleme gab es/ Wie wurden sie gelöst?

   3.  Was würdet ihr im Nachhinein ändern?

   4.  Was ist für euch das wichtigste Ergebnis eurer Arbeit?

Antworten:

1.) Die Gruppe arbeitet stets zusammen und neue Ideen wurden gleich diskutiert und besprochen.

2.) Es gab keine Probleme in unserer Gruppe

3.) Erweitertete Suche nach Informationen, nicht nur im Internet, sondern auch in Büchern, Zeitungsausschnitten,…

4.) Eine gut zusammengefasste Präsentation und dass wir neue Erfahrungen sammeln konnten.

Unsere Präsentationen können auch im Internet auf der Homepage unseres Gymnasiums unter 

http://www.hebelgymnasium.de/include.php?site=Comenius&site_title=Comeniusprojekt&info=3 

angesehen werden. 
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